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Region Hochfranken gewinnt dreifach beim bundesweiten SCHULEWIRTSCHAFT-Preis 2022

Next Step Hochfranken, Sandler & LAMILUX überzeugen mit ihren Engagements

Am 29. November überreichte der Parlamentarische Staatssekretär Michael Kellner in Berlin den bundesweiten SCHULEWIRTSCHAFT-Preis an gleich drei hochfränkische Unternehmen und Projekte: Das Projekt „Next Step Hochfranken“, die Sandler AG und die LAMILUX Heinrich Strunz Gruppe gehören zu den glücklichen Gewinnern im Wettbewerb „Das hat Potenzial!“. Das bundesweite Netzwerk SCHULEWIRTSCHAFT würdigt deren herausragendes Engagement an der Schnittstelle Schule-Beruf in drei verschiedenen Kategorien.

Bereits zum elften Mal zeichnet SCHULEWIRTSCHAFT deutschlandweit Schulen, Unternehmen, Vereine und Initiativen aus, die mit vielfältigen Engagements die Zusammenarbeit zwischen Schule und Wirtschaft forcieren und sich für Bildungs- und Berufsmöglichkeiten junger Menschen starkmachen. Dieses Jahr prämiert der SCHULEWIRTSCHAFT-Preis, der vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert wird, gleich drei hochfränkische Unternehmen und Projekte. LAMILUX-Geschäftsführerin Dr. Dorothee Strunz freut sich über die dreifache Auszeichnung: „Die Auszeichnungen zeigen, dass die Unternehmen in unserer Region sich überdurchschnittlich für ihre Heimat und die Menschen engagieren und dass dieses Engagement auch ankommt.“


1. Platz in der Kategorie „Unternehmen“: LAMILUX

In der Kategorie „Unternehmen“ werden Betriebe ausgezeichnet, die im SCHULEWIRTSCHAFT-Netzwerk aktiv sind und die durch ihren besonderen Einsatz für die berufliche Orientierung überzeugen. Dazu gehört auch LAMILUX mit seinem breiten Wirken für die Region Hochfranken im Rahmen von SCHULEWIRTSCHAFT. LAMILUX engagiert sich in vielfältiger Weise aus tiefer Verbundenheit mit der Region für die Menschen und vor allem den Nachwuchs in Hochfranken. Durch geförderte Projekte, wie unter anderem die „CONTACTA Hochfranken“, „Codingkids“ oder „Eine Stadt spielt MINT“ werden die Kinder und Jugendlichen gezielt gefördert und gestärkt. Über die Jahre entstand daraus ein großes Netzwerk an Kooperationen mit den unterschiedlichsten Schulen, Hochschulen, Universitäten, Vereinen sowie Initiativen in der Region Hochfranken. „Wir erachten es als unsere unternehmerische Pflicht, den Nachwuchs in der Region in seinen Talenten und Fähigkeiten zu stärken und ihn auf die Herausforderungen der Arbeitswelt vorzubereiten“, sagt Dr. Dorothee Strunz.

Weitere Informationen unter: www.lamilux.de

2. Platz in der Kategorie „Vorbildliches regionales SCHULEWIRTSCHAFT-Netzwerk“: Next Step Hochfranken

Unter dem Motto „LOSLAUFEN – DRANBLEIBEN – WEITERKOMMEN“ ging 2021 die virtuelle Ausbildungsplattform „Next Step Hochfranken“ an den Start, auf der sich Jugendliche bequem von zu Hause aus über verschiedene Ausbildungsbetriebe und weiterführende Schulen in der Region Hochfranken informieren. Regelmäßig gibt es zudem Veranstaltungen auf der Plattform. Hier können die Jugendlichen über das Videokonferenzsystem „Jitsi“ mit den Ausstellern in Kontakt treten. Diese Plattform unterscheidet sich in vielen Punkten von kommerziellen Online-Börsen, denn im Gegensatz zu vielen digitalen Angeboten steht die Plattform allen Unternehmen und Institutionen der Region Hochfranken dauerhaft zur Verfügung.

Die Initiatoren der Plattform „Next Step Hochfranken“, Jürgen Werner, Sprecher der Unternehmerinitiative Hochfranken, Dr. Dorothee Strunz, Vorsitzende Wirtschaft von SCHULEWIRTSCHAFT Hof, Sebastian Rott, Vorsitzender Schule von SCHULEWIRTSCHAFT Wunsiedel, und Susanne Lang, Geschäftsführerin der Wirtschaftsregion Hochfranken, freuen sich über die Auszeichnung in der Kategorie „Regionales Netzwerk“. Im Mittelpunkt dieser Kategorie steht die vorbildliche Zusammenarbeit in einem regionalen Netzwerk SCHULEWIRTSCHAFT, welche die Sichtbarkeit der Unternehmen und die Zusammenarbeit mit Schulen vor Ort unterstützt. 

„Es ist uns eine Herzensangelegenheit, den Jugendlichen die Vielfalt unserer Region zu zeigen, denn viele Arbeitgeber oder weiterführende Schulen aus Hochfranken sind bei den Jugendlichen noch gänzlich unbekannt. Dafür arbeiten wir landkreisübergeifend mit Unternehmen und Schulen zusammen“, erklärt Susanne Lang, Geschäftsführerin der Wirtschaftsregion Hochfranken e.V.. Auch Sebastian Rott, der Vorsitzende Schule von SCHULEWIRTSCHAFT Wunsiedel betont, wie wichtig die landkreisübergreifende Zusammenarbeit ist: „Durch das große Angebot an Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten fällt es den Jugendlichen immer schwerer sich zu orientieren, hier wollen wir Abhilfe schaffen. Wir sind unendlich stolz auf die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten. Der Erfolg dieses Projektes bestärkt uns darin, diesen Weg weiterzugehen – für den Nachwuchs der Region Hochfranken.“

Weitere Informationen unter: www.nextstep-hochfranken.de



3. Platz in der Kategorie „SCHULEWIRTSCHAFT-Starter“: Sandler

Der Vliesstoffspezialist aus Oberfranken setzt auf den Nachwuchs und das schon seit vielen Jahren. Ein wichtiges Kriterium liegt in der systematischen Berufs- und Studienorientierung. Das Credo:  Schüler und Azubis aktiv einbinden, ein Austausch auf Augenhöhe und die Lust auf eine Ausbildung erlebbar machen. „Das Netzwerk SCHULEWIRTSCHAFT unterstützen wir in vielfältiger Weise für alle Schultypen mit Kooperationen und Projekten“, berichtet Guido Baumgärtner, Bereichsleiter Personal der Sandler AG. Von „Schüler entdecken Technik“, über P-Seminare, unter anderem die Neugestaltung eines Q-Zimmers, Science-Lab oder klassische Praktika bis hin zu individuellen Erlebnistagen: Selbst anpacken ist die Devise der Engagements von Sandler - egal ob in der Lehrwerkstatt, im Labor, Lager oder der Produktion. 

Für seine vielfältigen Engagements gewinnt Sandler in der Kategorie „SCHULEWIRTSCHAFT-Starter“. Diese Kategorie prämiert Unternehmen, die noch nicht im SCHULEWIRTSCHAFT-Netzwerk aktiv sind, aber durch Aktivitäten im Bereich berufliche Orientierung junge Menschen vorbildlich dabei unterstützen, ihre Zukunft zu gestalten.

Weitere Informationen unter: www.sandler.de


…
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v.l.n.r.: Guido Baumgärtner und Annika Schuberth, Sandler AG, Anke Zeidler und Anna Pauker, LAMILUX, Susanne Lang, Wirtschaftsregion Hochfranken, Sebastian Rott, SCHULEWIRTSCHAFT Wunsiedel, und Lena Gerlach, Wirtschaftsregion Hochfranken, bei der Verleihung des SCHULEWIRTSCHAFT-Preises am 29.11.2022 in Berlin.
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